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Anwendungsbeginn

Anwendungsbeginn dieser Norm is! 2014-10—01.

Für DIN VDE 0833-1 (VDE 0833-1)22009—09 besteht eine Übergangsfl'ist bis 2015—05-01.
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Vorwort

Vorausgegangener Nonn-Enlwun‘: E DIN VDE 0833-1/A1 (VDE 0833-1/A1):2013—10.

Für diese Norm is! das nationale Arbeitsgremium UK 713.1 „Gefahrenmelde- und Übennachungsanlagen" der
DKE Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik lnfomuationstechnik im DIN und VDE (www.dke.de)
zuständig.

lm Europäischen Komitee für Elekhotechnische Normung (CENELEC) erarbeitet das Technische Komitee
CENELECITC 79 .Alam1anlagen" audi Fesflegungen fur Einbruch- und Überfallmeldeanlagen. Wegen lang-
wieriger Bearbeitungszeit von europäisch harmonisierten Fesllegungen hat das Technische Büm (BT) auf
seiner 110. Silzung vom 04. bis 06,12‚2001 in Brüssel dem vom UK 7131 gestellten Antrag auf Anpassung
der DIN VDE 0833—1 (VDE 0833—1):1989-01 an den fortgeschrittenen Stand der Technik mangegeben
(Decision D110/049. Genehmigung einer Abweichung von der Stillhalteverpflidliung). Die Befreiung vom
Stillhalteabkommen wurde im Dezember 2008 von CENELEC veflängeri. siehe BT 134/DG7573IINF.

Die vom Technischen Komitee CENELEC/TC 79 ausgearbeilelen Europäischen Normen verwenden den
Begrifl Gefahrenmeldeanlage (GMA) nicht; hier wird ausschließlich der Begriff Alarmanlage verwendet. Zur
Vermeidung von Konflikten mit bestehenden Normen des Deutschen Normenwerkes wurde in der mniegen—
den Norm von einer Verwendung des Begriffes Alamanlage abgesehen.

ANMERKUNG Ah Alarmanlage werden in den Europäischen Normen Einbmch— und Überlallmeldeanlagen. Brand-

melde- und Alarmiemngsanlagen, Nannübenmgungsanlagen. Zunillsknnlmllarlagen und Videoüberwachungsarlagen

bezeichnet.

Für Anwendungsregeln (Application Guidelines) wie der vofliegenden Norm liegt vorn Technischen Komitee
CENELECITC 79 Alarmanlagen" der Gmndsaizbeschluss vor. dass derartige eumpäisch harmonisierie
Festlegungen nicht als Europäische Normen. sondern als Technische Spezifikationen erstellt werden.

Es wird aui die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren
können, Das DIN ist nicht dafür verantwortlich. einige oder ale diesbezüglichen Palenlredite zu identifizieren.

Änderungen

Gegenüber DIN VDE 0833-1 (VDE 0833-1):2009—09 wurden folgende Ändenmgen vorgenommen:

3) Verweisungen auf das zutreflende Niveau des Deutschen Qualifikationsrahmens (DOR) wurden
hinzugefügt

Nach Veröffenüichung der Norm im September 2009 und mit Einführung des Deulschen Qualifikationsrah-
mens (DQR). einhergehend mit der Forderung. dass alle neuen Qualifikationsbescheinigurigen. dl ab 2012
erteilt werden, eine klare Verweisung auf das zutreffende Niveau des DQR enthalten sollen, hat es sich als
notwendig emiesen, den in dieser Norm aufgeführten Tätigkeitsfeldem und dem genannten Berufsbild eine
entsprechende Niveausmfe aus dem DQR gegenuberzustellen

Frühnru Ausgaben

DIN 57833—1 (VDE 0833-1 ): 1978-11, 1982—08
DIN 57833-1a (VDE 0833-13): 1980—03
DIN VDE 08334 (VDE 0833-1 ): 198901. 2003415. 2009—09
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1 Anwendungsbereich

Diese Norm gilt für das Planen. Errichten. Erweitem, Ändern und den Betrieb von Gelahrenmeldeanlagen
(GMA) für Brand. Einbruch und Überfall für die allgemeine Anwendung. Für Brandmeldeanlagen gilt sie ge—
meinsam mit DIN VDE 0833-2 (VDE 0833-2); für Einbruch- und Überfallmeldeanlagen gilt sie gemeinsam mit
DIN VDE 0833-3 (VDE 0833-3).

Von den Anforderungen an Begehung und Instandhaltung (siehe 52, 5.3) darf abgewichen werden.

w wenn der Betreiber mindestens über eine eigene Elekirofachklafl GMA suwie eigene hilfeleisiende
Kräfte (Werkfeuerwehr bei BMA. Werkschutz bei EMNÜMA) und eine eigene ständig beseizle, beauf-
tragte Stelle als Sicherheitsleiisleile für alle Meldungen verfügt und

v wenn vom Betreiber auf Basis einer Risikobeurieilung und mil Zustimmung der zu beteiligenden Stellen
(2. B. Versichemng. Brandschulzbehörde) Anforderungen an Begehung und Instandhaltung eigenver-
antworllich festge|egi und dokumentierl worden sind.

Anlagen zur Meldung von Gefahren- und Noizuskänden. wie Wächier—Schuiz- bzw. Kontroll-Anlagen. Steuer-
anlagen. Geländeübemachungsanlagen usw.. fallen nicht in den Anwendungsbereich dieser Norm. Enispre-
chen diese Anlagen zur Meldung von Gefahren- und Notzuständen jedoch den Abschnitten 4 und 5 dieser
Norm und werden sie im Zusammenwirken mit GMA betrieben. dann sind sie Teil einer GMA.

ln bergbaulichen Behieben über Tage gilt diae Norm, sofern keine weitergehenden bergbaubehördlichen
Vorschriflen bestehen, Diese Norm gilt nicht für bergbauliche Betriebe unter Tage.

2 Normative Verweisungen

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die An-

wendung dieses Dokumenis erforderlich. Bei datierlen Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Aus-
gabe. Bei undali_erten Verweisungen gill die le‘zte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (ein-
schließlich aller Änderungen).

DIN 3105122003—06. Grundlagen der Instandhaltung

DIN EN 13306:2001-09‚ Begrilfe der Instandhaltung; Dreisprachige Fassung EN 13306:2001—09

DIN EN 50131 (alle Teile), Nannanlagen — Einbruch- und Überlallmeldeanlagen

DIN VDE 0100-200 (VDE 0100-200)12006—06‚ Elektlische Anlagen von Gebäuden — Teil 200: Begrilfe

DIN VDE 0800 (VDE 0800) (alle Teile). Femmeldetenhnik

DIN VDE 0833-2 (VDE 0833-2). Gefahrenmeldeanlagen für Brand. Einbruch und Überfall — Teil 2: Fest—
legungen für Brandmeldeanlagen (BMA)

DIN VDE 0833-3 (VDE 08311-3), Gelahrenmeldeanlagen für Brand, Einbruch und Überfall — Teil:}: Fest-
legungen für Einbmch und Ubelfalimeldeanlagen

DIN VDE 0833—4 (VDE 0833—4)‚ Gelahrenme/deanlagen für Brand, Einbruch und Überfall — Teil 4: Fest-
legungen für Anlagen zur Sprachalamrielung im Brandfall

3 Begriffe und Abkürzungen

3.1 Begriffe

Für die Anwendung dieses Dakumenis gelten die folgenden Begriffe.
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3.1.1
abgeschlossener Raum fiir Gefahrenmeldeanlagen
Raum oder 0". der unter Verschluss gehalten wird und nur beauftragen Personen zugänglich ist

Anmerkung 1 zum Begrifl:Der Zutritt (Zugang) ist nur fiir Elektmfaehkräfle GMA. sachkundige Personen GMA oder ein-

gewiesene Personen gesamt.

3.1.2

Abnahmeprüfung
dokumentierte gemeinsame Prüfung der Gefahrenmeldeanlage durch die Elektrofachkrafl GMA und den Auf-
traggeberm Form einer Sicht— und _Funktionsprüfung saw" Prüfung auf Volls1ändigkeii der Unterlagen als
Vorausselzung zur anschließenden Übergabe an den Betreiber und Inbetriebnahme

3.1.3

Abnutzung
Abbau des Ahnutzungsvorrats. hervorgerufen durch chemische undloder physikalische Vorgänge

[QUELLE DIN 31051 :2003-06. 4.3.1]

Anmerkung 1 zum Begrift$oldie Vorgänge. die durch umerschiedliche Beanspruchungen hervorgerufen werden, sind

unvermeidbar. untersdleiden sich aber abhängig von der Beanspruchung durch die Umgebungsbedingungen.

3.1.4
Abnunungsvorrat
Vorrat der möglichen Funk1ionserfiillung unter festgelegten Bedingungen. der einer Gefahrenmeldeanlage
aufgrund der Hersiellung der Anlageteile. der Instandseizung oder einer Verbessean innewohnt

[in Anlehnung an DIN 3105122003—06. 4.3.1.1]

3.1.5
Änderung
Kombination aller technischen und administrativen Maßnahmen sowie Maßnahmen des Managemenis zur
Änderung der gebrderten Funktion einer Gelahrenmeldeanlage

fin Anlehnung an DIN 310512200306, 4.5.1.1, bzw. DIN EN 133061200109, 8.13]

Anmerkung 1 zum Begrifl: Änderung bedeuiet nich! den Erselz durch ein gleichweniges Anlegetei.

Anmerkung 2 zum Begrifl: Die Änderung der bisher beslehenden geforderten Funklion einer Geiehrenmeldeenlage in

ehe neue gefordefle Funktion ist keine Irmandhaliungsmaßnahme. Änderungen können einen Einfluss auf den Überwa-

chungsumfeng, das Sicherungskonzept undloder die Leisiungseigenschaflen sowie gegebenenfalls auf die Funktions-

sicherheit von Gefahrenmeldeanlagen haben.

Anmerkung zum Begrifl: Eine Änderung darf nur durch einen lnslandhalter von Gefahrenmeldeanlagen vorgenom-

men werden.

3.1.6
Alarm
Warnung vor einer bestehenden Gefahr für Personen. Sachen oder die Umwelt. verursacht durch einen
Alarrnzus1and. sowie die Auflarderung zum Herbeimfen von Hilfe zur Gefahrenabwehr

3.1.7

Alarmierungshereicll
Absdmilt eines Anwesens mit zugeordne1em lnternalarm

3.1.8
Alarmierungsoinriclltung
Einrich1ung, die der Warnung von Personen oder dem Herbeiruf von Hilfe zur Gefahrenabwehr dient

Anmerkung 1 zum Begrifl: Diese darf Teil oder Zusatzeinrichiung einer GMA sein.
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3.1 .!

Alarmübertragungsanlage _
Gefahrenmeldeanlage. die zur Übertragung von lnfonnationen zwischen einer oder mehreren Gefahrenmel-
deanlagen zu einer oder mehreren Alam\empfangsstellen dien!

Anmerkung 1 zum Begrülzflannübenragurgsarlagen sind nicht für lokale Verbindungen vernetzter Anlagen geeignet.

3.1 .1 II
Alarmzustand
Zustand einer Gelahrenmeldeanlage oder eines Teils davon als Reaktion auf eine bestehende Gefahr

3.1.11
Ansteuereimichhmg
Einrichtung. die der Anschaltung von Übertragungeeinrichtungen, von Steuereinridltungen oder von Alarmie—
mngseinrichlungen dient

3.1 .12
Anzeigeeinriclltullg
Einrichtung, die der optischen und/oder akustischen Anzeige von Me|dungen dient

3.1 .1 3
ausfallgefihrdete Energiequelle
Energiequelle. die eingeschränkt verfügbar ist

Anmerkung 1 zum Begri9f. Dazu gehören Energiequellen. die den vorgegebenen Energiebedarf einer GMA oder von Anla-

geteilan einer GMA gmndsäizlich decken kamen. iedoch iür bestimmte Zeilspannen ausfallen können. z. B. 6Wemiiches

Niederspannungsneiz.

3.1.14
automatischer Meldet
Melden der zur Bildung von Gefahrenmeldungen dienende physikalische undloder chemische Kenngrößen
eriasst und auswenel

3.1.15
beauftragte Stelle
im Sinne dieser Norm der Betreiber oder eine vom Betreiber beauflragle eingewiesene Person. die Meldun-
gen annimmi und notwendige Maßnahmen veranlasst

3.1.15

hedarisgesleuerte Verbindung „ __
physikalische oder logische Verbindung. die vor der Uber!r_agung von Meldungen oder zur Uberwachung der
Verbindung erst aufgebaut werden muss und nach der Ubertragung bzw. Ubemachung wieder abgebaut
wird

3.1.17
bedingt zugänglicher Raum für Geiahrenmeldeanlagen
Raum oder Ort. der in der Regel nur Elektrofachkräflen. sachkundigen Personen GMA oder eingewiesenen
Personen zugänglich is!

Anmerkung 1 zum Begrifl:Hierzu zählen auch Räume. in denen sich eingewiesene Personen sländig anhalten, oder

Räume. die in Sidierungsbereiche einbezogen sind. so dass der Zugrifl auf die Einridlhmgen bemerkt wird.

3.1.1!
Begehung
Täligkeii zur Feststellung und Beurteilung von sichtbaren Störungen auf die Übemachungsaufgaben einer
Gefahrenmeldeanlage, die nicht betriebsmäßig ausgewertet werden, und ob Abweichungen von der im Si-
cherheiiskonzept geforderien Funktion der Gefahrenmeldeanlage vorliegen
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3.1.19
Bemigungsainrichtung
Einrichtung. die dem manuellen Schalten und Steuern der Betriebsmiflel dient

3.1 ‚20
Betreiber
im Sinne dieser Norm der für den Betrieb der Gefahrenmeldeanlage Verantwortliche

3.1.21
Belliebsbereilschal'!
Fähigkeit einer Gefahrenmeldeanlage. Informationen und Meldungen der geforderten Funktion zu erfassen.
auszuwerlen und auszugehen

3.1.22
Betriebsmittel
im Sinne dieser Norm Gegensiände zum Erzeugen, Fortleilen‚ Veneilen, Speichem, Messen und Umsetzen

von Energie

3.1 .23
Brandmeldaanlagn
Gefahrenmeldeanlage. die Personen zum direk1en Hilferuf bei Brandgefahren dient und Brände zu einem
frühen Zeitpunkt erkennt und meldet

3.1 .24

Einbruchmeldeanlage
Gefahrenmeldeanlage zum Erkennen und Anzeigen der Anwesenheit, des Eindringens oder des versuchten
Eindringens eines Eindringlings in überwachte Bereiche

3.1.25
Einbruch- und überfallmldeanlaga
EMNÜMA
kombinier1e Einbruch- und Überhllmeldeanlage

3.1.26

eingewiesene Person
Person, die in die fiir den Betrieb einer Gefahrenmeldeanlage erforderlichen Aufgaben von einer Elektrofach—
kraft GMA angewiesen wurde und in der Lage ist. selbsiständig die Bedienung der Gefahrenmeldeanlage
vorzuneth

Anmerkung 1 zum Begrifl: Diese Aufgaben umfassan das Durchführen oder Veranlassen von Schuizmaßnahmen und

weitere Maßnahmen zur Gefahrenabwehr bei Absdmllung oder Störung von Anlageteilen sowie das Veranlassen von
Störungsbeseiligungen oder von lnslandhaltungen hei Beeinilärhtigungen.

Anmerkung 2 zum Begrifl: Die Aufgaben setzen die Knmpetenzen zur selbständigen Erfüllung lachlicher Anfalderun-

gen in einem noch überschattzaren Tätigkeitsfeld voraus. sowie erweitertes allgemeines Msseu und erweüernes Fady
wissen in Bezug auf die Funktion von Gefahrenmeldeanlagen und den mit ihrem Bellieb verbundenen organisatorisd1m

Maßnahmen. Darüber hinaus ist es erforderlich, durd1 eigenständiges und verantwortungsbewusstes Lamm den Ms-
sensstand um die Gehhrenmeldeanlagen immer auf dem akluellen Stand zu hellen.

Der Tätigkeilseriüllung liegt da Qualifikatimsanforderung nach DQR Niveau 3 zu Grunde.

3.1.27

Elektrofachkrafi für Gefahrenmeldeanlagen
Elaktrnlachlrrnfl GMA
Person. die aufgrund der fadrlichen Ausbildung. Kenntnisse und Erfahrungen sowie Kenntnis der einschlägi-
gen Normen. Bestimmungen und Rid11linien die übeflragenen Arbeiten beurteilen und mögliche Gefahren er—
kennen kann
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Anmerkung 1 zum Begrifi: Fir den Bereich der Ge18hlenmeldeenlegen wird eine Ausbildung aus dern Spektrum der
Elektrolechnik auf dem Gebiel der Nachlicüiefh lrllormalions-. Mikmprozessor-. Mess- und Regel— oder allgemeinen

Elektrotechnik vorausgeselzl. und es sind Erfahrungen auf den jeweils anderen Gebiemn sowie Systemkenninisse der
Gefehrenmeldeiechnlr nachzuweisen. Auch sind Kennmisse für die Beurteilung der Objeldvorausseizungen. wie bauli-

cher Brandschull oder medianisehe SichenIn99echnik‚ des Einflusses der Raumnulzung und der Einsatzgrenzen der

Meldungseriessung erknderlich.

Anmerkung Zzum Beng: Zur Beurmeilung der facili0hen Ausbildung kann euch eine mehrjährige Tätigkeit auf den

betreffenden Arbeiisgebielen herangezogen werden [nach DIN VDE o1oo‚2oo (VDE 0100-200):2006-06].

Anmerkung 3 zum Begriff: Die Tätigkeit erfinden die Fähigke‘ zur selbsiändigen Planung und Bearbeitung umfassen-
der fachlicher Aulgabenstellungen in einem koranexen. spezial erten. sid- verändernden Umfeld. Integriertes Fadmis-

sen suwie verfiefies iachlheoreiisches \Mssen müssen vorhanden sein. Umfang und Grenzen der Einsaizrnögliuhkeilen
einer Gefahrenrneldeenlage missen bekannt sein. Ein sehr breiies Spektrum spezialisierler kngnifiver md praktischer

Fenigkeiten wird vorausgeseizl. Arbeilsprozesse s'nd ibergreifend zu planen und unter umfassender Einbeziehung von

Handlungselhernsliven und Wechselwirkungen mil henambenen Bereichen zu beurleilen. Die Kompetenz, andere anzu-
leiien und rnit fundiensr Lembereiung zu uniers1ützen. muss gegeben sein. Fediübergreifende komplexe Saohverhelie

müssen strukturiert. zielgerichtet und adressaibezogen dargeslelt werden können. Eigene und fremd geselzie Lern- und

Arbeitszieie sind zu reflektieren. zu bewerten. selbstgesteuertm verfolgen und zu verantworten.

Der Tätig<eiiserfülung liegt die leifikationsankxderung nach DQR Niveau 5 zu Gmnde.

3.1 .28
Enorgiospeicher
Einrichtung, die Energie speidieri

BEISPIEL Batterie.

3.1 .29
Enorgioversorgung
Einrichtung. die der Versorgung von Gelahrenmeldeanlagen oder Teilen davon dient

3.1.31]
Ethalann
Alarm vor Ort zur Gefahrenabwehr

BEISPIEL Akusfisdie undloder optische Signale undloder Spradidurchssgen.

3.1.31
Externsignalgeber
akustischer undloder optisdier Signalgeber lur Abgabe des Exlemalarrns

3.1.32
lnsiandhaher
Fachfinna rnit Elektmfachkräfien für Gefahrenrneldeanlagen, die alle Instandhaltungsmaßnahmen, Begehun-
gen sowie Erweiienmgen und Änderungen durchführen kann und die über eine ständige RuflJereitschr-lfl. die
notwendigen Ersatzteile und die erforderiiche Ausrüstung verfügl

3.1.33

Falschalarm
Alarm. dem keine Gefahr zugmnde liegt

3.1.34
Femalarrn
Alarm, der sich an eine nidit vor 011 befindliche beauftragte hilfeleisiende Stelle richtet, z. B. Feuerwehr. Po-
lizei oder Sicherheilsuntemehmen

Anmerkung zum Begriff. Ferneiarrn wird in der Nonnenreihe EN 50131 als „Ausgabe über AÜA' bezeichnet.

Full document details: DIN VDE 0833-1:2014-10

http://www.avadocuments.com/doc/din-vde-0833-1-2014-10
http://www.avadocuments.com/doc/din-vde-0833-1-2014-10

